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Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1824.

SM
opaz

niß

slen
den

Von Erschaffung der Welt zahlet man s?6z
Von der allgemeinen Sündfluth 4106
Von Erbauung der Stadt Rom » 2565
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 1744
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaisers Constantinus Magnus 1490
Nach Erfindung des Papiers - 571
Nach dem ersten Schweizerbund - 506
Nach Erfindung des Schieß- Pulvers und

des Geschützes in Europa - Z02
Nach Erfindung der BuchdruckerKmft 374
Nach Entdeckung Amerika S - » 322
Nach der Reformation » - » 297

,em Von Anfang des dstreichlschen Kaiserthnms 9
y», des französischen ir
ng«! der rußifche» Regierung

der türkischen « «

K.» Von Einführung des Jul. Kskenders
des Gregorianischen

^ deö Regenspurgischen

niß —
Sds

Vsn Anfang der Rönigreiche:
Schweden
Spanien
England
Dännemark
Ungarn
Böhmen
Portugall
Preussen

4021
3999
2878
2382

Sardinien 9 z
Neapel und Sicilien 6«

9
9
«
7

95o

1859
SZI
"4

Italien
Bayern

1207 5 Würtemberg
72o!Sachsen
675 Westphalen

"41
Im Gxegsrianischen sder neuen

Ratender sind:
DK gülden« Zahl oder Mondszirkel rs.
Die Epakten oder Mondezeiger IX.
Der Svnnenzirkel « « z.
Der Mdmer ZinSzahl «

Der Sonntags? Buchstabe L.
Die Zeit zwischen Weihnacht und Fastnacht

ist 8 Wochen «nd 1 Tag.
Ein gemein Jahr von 365 Tagen.

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Calender vorkommen.

Dle 12 himmlischen
Aejchm.

dst.
?il,
de»
oßs Widder
?en
,se- Stier
49 Zwilling
an ^», Krebs

Jungfrau
"iß Waag
stl! Scorpion

Schütz
ebt
ttel Sttinbbc?

^Wassermanns?
indFisch

MM

Die Sonne und die
Planeten.

Sonne
Merkur
Venus
Erde
Mars
Ceres
PaCas
Juno
Vesta
Jupiter
Saturn
Uranus

Msnd < -

Die Aspecten.

Zusamenkunft e<

Sechsterschein

Vierterfchein Ü!

Dritterfchein
Gegenschein

Mondszeiche».

Neumond G
Erste Wertel

VsllmonS M 1

Letzte MerM^ i
übe^sichgebend. ^

untttsichgehenö. ^!
Bedeutung der

Buchstaben.

Morgen
Abend
Minuten
Fasttag

A.
M'

Die Fasttäge der abgeMtcn Keyettäge sind
auf die Mitwoche usd FreMäge t^s Ad««,ts
überfcht.



l.
Mona!

Neuer
"nI 5n tt i, ^

>«auf. und Witterung. LäNge.j
Alte?

i 24j /^H ^ meistens j 8 iy!zsAchilles

i. Weise Ms Morgenland. Math. s. Vor, nen. Aufgang 7 49 m. Unterg. 4. um.
^ 5>0N.lt

Moyl,
!Dtenfi
Mittw
Donst

.Samst

2^ Adel
z Isaac
4 Titus
5 Simeon
h H. 5 König

7 Zfidorius
8 Erdard

2 4'
Z 57
5 14

Derl
steht

auf.
7 5

^ H kslt
Wetter,

^MdMe zu-
gleich

» 7) 45M. M. Mer
^ auch

^ L Sonnen-

8 20
F ,21

/ 22

/ 24
F 2 k)

/ 27
- 28

21 Thomas
22Flsrinus
2Z Dagobert

2,6 SteHhas

2. Jesus lehrt im Tempel, Luc. 2.' Sonnen. Aufgang 7, 44 m. ynterg. 4, 16 ml

sonnt
Mont.
D ensi

Mttw

v - Zulianus
c> SoMfon
li Dittheim
laMeimad

8 iy
9 3«

io 38

" 44

2j. beym C schein

s^G ttübe
mit

8 3°
> Zl

34
" 33

Anbruch des Tags um 5,46 m. Abschied um b, 14 m.
DonßjizHilarlus M
Freyt. st4 Israel M
Samsta Mamus M

A.M.
0 4H
r 48

9, ZY V. M. Wind - 35
^ 2j. und - Z7

2j. S Schme, j ^ 3y

28 Ktndletnt.
29 Jonathan
z« David
i Sylvester
NIM r«74.
1 Neu Iah?
2 Abel
3 Isaac

3. Hochzeit zu Cana, Joh. 2. Sonnen-Aufgang 7, 37 m, Unterg. 4, 23 «.
Marcellus^onnt

ÄNt.
Dienst!8Pnfcs
Mittw ^9 Mtt!
AonftS2S
Fcevt. 2 5 Agnes
Samsta- Vincent

^esäma«

2 47
3 48
4 4?1

5 45
Der^
geht
unter

lll 2j. gestöder,
L Erdferne zu,

weilen

G 2, 4« m. A. kalt
mit

8 41
- 4Z

4b

^ 49
- 5l
- 54
- 5?

4 Titus
5 Simon
b»? A«0lkkS

7 Isidorius
8 Exhard
9 Julian

10 Samson

4. Vom Ausss^gey, Mach. 8. Sonne». Aufgang 7, 29 m. Uuterg. 4, zi m.

Msnt.,
Dienst
Miltw
Dorst
Frecr
Samst

2z3 Emerent.
24 Timotheus

:6 Policarpus
27 Chrisostom

^ Kaxolüs
2 y Valerius

Nebel,
dann

wieder
wärmer

mit
Sonnen«

2,5YM. M. schein

57 4'
beym 58 4

9 59,
ic>i

l.M. ^ 21

^8

^ o ii Gerson
- 3 Meinrad
- 5l?Hi!ari«s
- 714 Israel
< ^5 Maurus
- li lcz Marcel!
- «317 Anton

Z, Ungestümes Meer. Matb. 8. Ssimen° Abgang 7, ,9 m. Unterg. 4. 41 m

döMtiz«^ Adelgund
M^'.t. i^i Virgils

0 5«
» 43 C Erdnähe

und
Regen

9 ikjl8 Prisca
- 18'ky Martha

Poärnsnd den 6 bat Sonnenschein.
Mumoud den 21 hat neblicht Weite?.

^te Werte! den iz hat Wind und Schnees
Erste Viertel den 29 ist unbeständig.



1-

länuA-ws, Zänner hat zi Tage.

Der Wassermann.

«5-

Km Zän ner viel Regen ohne Schnee, thut Bäum —
Bergen und Thäler« weh

Zahrmär?ie.
Die Jahrmärkte find also einge»

richtet, daße<n j,der aöe Märkie,
wenn sclche gekslten ne dn,, or,
dentlich verzeichnet sindcn wird 5

wenn aber ein Jahrmarkt auf einett

Sonntag rder Fepertag fäll?, fs
wird et gemeiniglich sm Tagvor-"
her oder am Tag nachher gchaltcn
rrerde«; wo a.C ftedet. bedeutet'
es nach dem alten Calender.

Schweitzer- Ehronick,
oder kurze Ueberficht der merkwürdigsten

Ereignisse bey der Revolution tn der Schweitz,
«xbft den wichtigsten Gesetzen und Verordnungen

der Regierung.

Fortsetzung. )>

April, i8vs.
Die Tagsatzungen der meisten Kantone nchnttn

im Laufe dieses Monats die Konstitution cm.

Verworfen wird sie von den Kantonen Ar-
Käu, Luzern, Thurgäu, St.Gallen, Zug
und Tetzin.
Der kleine Rath vertagt den Senat, welcher
eben wegen der Ostern Ferien hat, auf uni»c-
ft mime Zeit > und ruft auf den 28 sten April
eine Versammlung von 47 Notablen zusam-
men um sich über den Verfassungsentwurf
vom 29 sten May 1805 zu berathen.

15. Der

Morf. letzten donft.
Appenzell, mitw. nachH.z An^Z
Baden, letzten dienft.

Ilanz, r dienst. « C

Rnsnau, mont. nach Neujahr.
Rüblis, «freyt. Bichm. a.C,
Leipzig ü
Queens, freyt. Nach Neujahr.
Mellingen, z?.
Merenberg 25^
Mörses, freyt, nsch Neujahr.
NSödlingen, 14 Tag nach Neujahr,
cSltett, mont. vör LirhttN.
Rapperschwyl, mitw. vor Lichtm:
Ähsinfelden, donft. vor Lichtm
Schwvtz, Mvnt. vd^r Lichtm.
Seckine/en, rz;
Seewieß, H E.
Sempach s.
Solsthurn dienft. nach Neujahr.
Surfte, mont'. nach H A. König
Neuffen alle letzten mit« eitieS

jeden Monats' Wehm.
Untersee, letz en mitm
U«nach, samft. noch Antoni, —

halt durch« ganze Jahr PfetSt
und Bichmärkte,

vivis. dienft. vor Haut Bek.
Wnterthur, donft. vor Lichtm
Zofingen, 6:



Monat
Neuer

Lauf und Witterung. Lange.
Alter

Dienst
Mittw
Donft
Freyt.
Samft

1 Vr ig ma
2 ^lMmeg
Z Blasius
4 Veronica
5 Agatha

3 5b
5 7

5?K Dercl
tt« steht
SP «uf.

o ÜH ^ öfters

^e/ h. s kalt
W7,24tn. A. mit

1) Sonnen,

q 2Zl2O Sebastian
Agnes

2y22Vincenz
Z2 2Z Emerentia
Z624Timotheus

6. Arbeiter Im Weinberg, Math. 20. Sonnen« Aufgang 7, um. Unterg. 4, 49m.
AM 5 SeptUgA, H>

Mont 7 Richardus ^
Dienst »Salomon 5^
Mittw y Apollonia
Donst -«Scholastika
Freyt, ri Eüphrosina M
Sumsn l2 Sufüüna

7 i
8 ll
y 2S

10 29
11 Z2
A.M.

0 Z2

2j. beym C fchein,
zuweilen

auch
Schnee

und
Wind,

5/20M. M. dann

9 z8 25 Pauli Bek.
4126 Policarpus
44 27 Chrifostom
47 28 Karl
49 zy Valerius
54 zo Adelgund«

- 5?3lVirstlius
G Anbruch des Tags um 5, 12m. Abschied um 6, 48m. Hsrnuns

7- Gleichniß vom Samen, Luc.8. Sonnen«Aufgang 7,2m. Unterg. 4, Z8!M
l^3

Mont. 14 Valentinus
Dienst 15 Faustmus
Mittw
Dvnst
Freyt.

l 6 Julian«
:? Donatus
iZ Caspar

Samst! 19 Marianus

r 33
2 35
3 32
4 25
5 24
5 58

DerC

lü 2j. Sonnen-
C Erdferne fchein

^< ^ und
2j. trübe,

H beym C abwech.

10 0
- 4
- 8

11
F 14
- I?
1 20

1 Brigitta
2 Lichtmeß

z Blasius
4 Veronica
5 Agatha
0 Dorothea
7 Richard

K. B.'inde am Wege, Luc. 18. Sonne».Aufgang 6, 49m. Unterg. 5,11m

Dienst
Mittw

Frcvt

' ^ > geht
2iEkeonor« LZ?, unter
22^.^.5.^^' 7 4'
2z Ascherwiztw^ 85^

25 Vitts? M n 25
Snmst^Mstzr

O 7, 47 m. M. mit io2zs 8 Fastnschß

9 Apollonia
z beym ^

beym ^
beym <

kalten
Win,

den,
Regen

oder
Schnee

26
28
Z2
Zb
4«

< 4b

lvScholast.
11 Ascherm.
12 Susanna
13 Jonas
z 4 Valentin

H, Berfuchmg ChriP,
Gsttttfz? Jnvoeam

Waih 4?. Sonnen« Aufgang 6, m. Unterg> 5, szm.

Mom.! 28 Leander
« 35
r 4?

ir,, m. M. be<

C ErdnW gleitet
10 5«
- 55

lg Jndoeavtt
lb Julians

Voümond den 4 hztMnV unv Schnee. ?Me Werte! den 72 hat Sovnenschem,
Neumond den 2 2 h i t schö n Wetter. Erste Mertel den 27 ist und eständig.



I

LedrMrms > Hornung hat 28 Tage. j

Dte Fische.

Wann dex Hornung warm ift soll man daS Futter zu
Rathe halten, «eil eö einen kalten Frühling bedeutet.

18.

20.

Der franz. Gesandte bezeugt aufdie an ihn ge,
' langte Anzeige feinen Beyfall zu den gestern

beschlossenen Maaßregeln.
Die am ten abwesenden und stch entfernten
Mitglieder des kleinen Raths erscheinen wie,
der In dessen Sitzung, und der von Schwy,
zurück gekomene Landammann Reding pvä

Asrau, letzte« mit«.
Appenzell, mit», nach LZchtm.
Biberach, i».
Bischofzell, vvuft. »or Faß».
Bremgaxten, mvnt. ver Jnvre.
Brugg, 2 dienft.
Davos, 17. a. E.
Diessenhofttt, wont. »ach Lichtm.
Eglisau. dieuft. «ach Licht«.
iLlgg, mitw. »ech Jüvoe.
Goßau, Fafnachtmv«
Herisau, freyt, »ach Licht«.
Hundwyl, letzten dienft.
Ilanz, l dienft. a. C.
Rläfen, mont. »ach Jnvoc. >

Langnau, letzten mittv.
L.aufanne, » freyt.
Lichtensteig, mvnt. »ach Lichtm. Z

Luzern. monx. »or 8«ßn.
Meyenfeld, z.
Msrsee, letzten mit«.
Murten, mit», »ach Jnvoe.
petexlingen, 2 dvnfi.
Schaffhausen, dienft. «ach Zuvor.
Schwellbrunn, 2 dievfi.
Seewietz, 2«,

die von Reding schriftlich eingegebene Pro
testation und Erklärung, daß er vvn nun an
den Beratschlagungen nicht beywohnen kön,

ne, für eine Entlassung an, und übertragt
dem Statthalter Rümmann provisorisch die

Funktionen des ersten Landammanns,
sz. Zwölf Senatoren, mit Einschluß des Land,

ammann Reding, protesttren adermal gegen
die gewaltsame Unternehmung des kl. Raths,
und erklären, dsß wenn sie derselben keinen

gewaltsamen Widerstand entgegensetzen / fel,
biges nur geschehe, weil der franz. Minister
fie öffentlich gebiMsr habe.

B

Zvvoc.
samft. «or Zgvoe.

Uederlingen, mitw. nach Znvve.
Utznach, samft. vor alt Faß»,
rveinfelden, mit«, vsr Faß».
Willisau, Feßnachtmont.
wyl, dienft. nach Agatha.
Fofingeft, Faßnachtdienst.

Befördere mit Lust des Nächst«

Wohlergehen,

Dann aus demstlbigenkann such

Hein W>hl entstchen.



m. ^ Neuer C j

Mona; Lauf.

Dienst i Achims M
Mittw" 2 Arsn festen M 4 2

Donft -zKunigunda 4 55

Freyt 4 Adrian 5 39
5 Eusebius A> DerC

und Witterim^
Tags-
Länge.

Alter

^ Hl H 8 unbe>,

^< stöndSg
/X y mit
/X 2j. Sonnen-
2j. beym C schein,

17 Donatus
izFronszsten
19 Marianus
20 Eucharius
21 Eleonora

5NM
i'onZ

Dienst
Mittw
Donst
Freyt,
Samsi

Canaisches Wnbiem. Luc. ii. ,Sonnen-Aufgang 6, 25m. Unterg. 5, ZZM.

8PHNenu:n
«Francisca

isÄierander
liKüngoSS
12 Gregorius A

steht

auf.
8

y 20
10 27
11 2Y
A.M.

S 7, 53 m.

ei Z G

M. bis¬
weilen

noch
etwas

Schnee,
bald
auch

li l
18
21

24
25

^ ZZ

22 Peter St.
2Z Jofua
24 Mathias
25 Victor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

G Anbruch des Tags um 4, 24m. Abschied um 7 36m. WKrß
11. Der Stumme reder, Luc. il. Sonnen-Aufgang 6, izm. Unterg. 5, 47m.

Ssnnt
Mont.
Dienst
Mittw

Frest.
Samst

rz Oe
?4 Zacharias
15 Melchior
zö Mitfasten
17 Gettr^ld
: 8 Gabriel

s 27
1 2ö
2 22
z 14
4 7
4 Z8
5 iZ

C Erdferne Regen,
^ 2 6 rn. M.

r/ H meistens
>Zc mild,
^ beym < darauf
c/ wicder

^ ^ N.bcl,

- 44
- 47
- 5«
- 53
- 5S

1 Albinus
2 Simpl.
3 Kunigunda
4 Adrian
5 Eusebius
s Fridolin
7 Perpetua

12. Jesus speiset zoc,s Mann, Joh. 6. Sonnen- Aufgang 6. 1 m. Unterg. 5, Iy m.

20 Lätars
2^Benüdiktus
22

Msnt.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Scnus?'2 6 Destderius

23 Fidelis
24Vustavus

DerC
geht

unter.
8

9 2'
:o zö

ll ^0

Tag u. Nachr gleich.
K 9, 42M.A.'4? f« V

beym

i/' beym

ters
abwechselnd

G

4
7

1«

16

2«

8 Philemon
9 Francisca

?s Alexander
liKüngold
i2 Gregor
iz Reinhard
14 Zacharias

zz. Steinigung Christi, Joh.8- Sonnen-Aufgang 5, 49m. Unterg. S, 11 in.

WoMtS'-7 Zudlc«
Mont Z28 Albrecht
Meusii 2y Eustachius
Mttlw z«Quir!nus
Dsnst,ZlValdina

U.M.' C Erdnähe
0 59.) 5, 5d m. A.
2 4
3 i
3 43

fchein

und
kühle

Nebel

15 Melchior
28 :6Hsrebett
zi 17 Gertrud
34! !Z Gabriel
3? ^Joseph

Vollmond den 6 hat no,ch k,'.!te Winde.
R^imoud den 2! hat Sonnenschein.

Letzte Vierte! dm 14 hat sckbn Wetter.
?rsZe Viertel den 28 ist unbeständig.



1

Mrtiu8 Wlarz hat zi Tage.

Der Widder. lAltsrf, dvnst nsch Ocuii.
>?5ppen;eU, n.itw. nach Mitfaft.
Ard.'N, mittv. vcr P«imt.

^ctzcn/mcn. nack Ociüi.
Vurzdorf, dinst, vvr Milsast.
Da-,cs, <7 a C.
FlaWfl, mitw. «cr Joseph.
Srauenfc'd > mcm. nach Xatare.
Gais dienst

« donft.
i J°.c,. ^>, ^ dievst a.C
^Rafticl/si) - Riwüs. 22, a. C.
j Rvburg, mittv. vor Mar. Veit.

t>be? im Märzen, sn viel Wetter im Sommer, IL.:«ern, ?8

lihau im Märzen, so viel Reisen um Pfingsten und'Maf?'?., nivnl. nach Lätare.
Milden > i milw.

so viel
Nebe! im Augstmonat

28. Die wegen des Abschlags und der Wiedererfetz-
ung mehrerer Glieder vom 28 sten April aus
heut verlegte Notabeln- Versamlung eröfnet/

zi Personen stark in Bern ihre Sitzungen ;

Mohr von Luzern wird zum Prasid. gewählt,

«vetikon, donst, nacb OcuN.
Olren,, mont. vor Joseph.
Rag«tz, 20. Biehm.
Rehcrc be!, freyt, vor Valmt.
Schwyy, 17. — Scckingett, 6.
Seewicß, 20
Solothurn, dienst, nach Ocult.
Sonthofen, donst. nach Joseph,
Gursee, 6,,

Unterses, r mitw.
Utznach, samst. vor Lätare.
Vilmergen, 22.
Weiler, Algäu) alle donstag und^

Ofterdienft.
N?tÜis«u, mvnt. vor Fridolin.

May i8O2.
In der ersten Hälfte dieses Monats bricht im

Waadtland eine Empörung aus. Bervafntte
Landleute, tn beträchtlicher Zahl, ziehen auf
Morsee, Laufane:c. Es fallen mehrere klei,
ne Gefechte vor, und an einigen Orten
verbrannten sie die Archive. Ein von Sem kleinen

Rath nach der Waadt geschickte? Regier. ^ungS.Commjßär fordert die Jnfurgemen zur^ernsgg. dienst «nf Georg.
Unterwerfung auf und unterhandelt nnt ih, -
nen. Endlich nach einer drohenden Ausser"
derung des mit mehrern franz. Truppen dahin
gerückten General Nmev, unterwirft sich das
gegen 5°°o Mann starke Hauptkorps der An- S^w'^ Georg,

suegenten, unter Revmonds Anführung, und Meris, dienst. a.C.

Aprils

egg
Bremgartcn, Oste:dieust,
Constanz, mont. nach Quasim.'
Dlsssi.'nhofen. Osterdienst.
Kglisas!., dicnst. nach Georg.

geht auseinander. >Frankfurt, OsterdKnst.



IV.
Monat

Reuer
Lauf. und Witterung.

Tags-
^ängt.

Alter

Freyt, j i Hugo SP 4 20 beym C
!Mc.m^2 A^ndus^ ^45^

14. Einzug Christi, Mach.si. SvnnenkAufgang 5, 36m

ziem,
ltch

l2 z8i2« Emanuel
41^2! Benedikt

!Msnt, 4 Ambrosius
^'ienst 5 Martialis

Untexg. 6. 24 m.

!D^ust
iTre^r.

b Demetrius
^ yenöonst»
8 Chsrftsytäg

Samü! o Maris

^2 stebt

auf.
8 l?
y 24

lU 20
27

OH kühl
G y / 6 m. A. in-

mischen
>i< 2j. Sonnen-
lü H schein,

^ H bald

F HH wärmer,

12 4Ä22 Dslmt
" 5^ !Z Hermo

54^4 Gustav
-5825 Mr.Bttk
lz Z 26 Höhend.

ö 27 Lharfrsyr.
y 28 Albrecht

Auferstehung Christi, Marc. «> Gönnen- Aufgang 5, s6 m. Unterg. 0, 34 m.
Wonnt
Mont.

0 Z^nerrag ^ iA.M.
1 KstermsntKg M s -1

DtenjN 2 Osterdienst. M> l

<^ Erdferne bis,
<^ 2ij. wellen

9/59M.A. mit

lZ ^2
- !5

?tsa

lSiziBalbing
W Anbruch des Tags um 4, 24m. Adfchied um 7, zöm.

Mittw izEgesippus 2 :
Donst>4Tiburtius ^K,' 24z
^reyt. !i5 Raphael ^^320
Samstl6 Düniel S 5 4»

H beym < Regen,
H meistens

c/ Z fruchtbar
M ^ F Wüter

21! i HllgS
ö 25i 2 Äbundus
- 2»! z Ignatz
- zo 4Ambro<

16. Verschlossene Thür, Zeh. 2s.
QMsi'WS

Msr.r t8 Christoph
Dienst lsPstenttana
Mittw Ks Hermann

Sonnen' Au/garig 5, 14 m. Umerg. 6. 46 m.

)onst

Mreyt.
Ssmst 2Z

2 l Anshelmus
22CajuS

17. Wem S'.Uk!: Hütt!!
ß24MjsexMx^

Mont. 25 Marcus
Dienst ^Anacittus
Mit!«^7AnastaüuS
Donst Vitalis
^rcyr. !2yPecri!s
SamstzoWalodurg

4 20 T beym <5 mit ^Z 35 5 Martialis
4 4b be«m C Südost- - 3! 6 Demetrius

Der! ^ 0^ wmocn ^ 4? 7 Celcstin
«6 geht O8, 2y m.M. G in ^ 44 8 Maria

ui::er. ^ S D öe- 4! y Sybilla
y 4- ^ ^ gleist. - ö cs Ezechiel

!k> 55 <^ beym 5 öfters ' 5 li Philipp
io. Sonnen- Aufgang z, 2 m. Um«g. 0, 58 m.

M U.M < Erdnähe auch l3 53 l2 Julius
M « «> lH L Sonnen- l4 Z izEgesippus
5^ l 7 F, H K schcm - b 14 Tiburtius

r 55 0, 42m. M. unv - 15 Raphael
2 zb beym <5 ünge- - 12 tbDamel
3 8 il! ^ nehm - !4 l? Rudolf
3 zb c5 Werter lb ^Christof

Vollmond den 4 hat noch kalte Winde. Setzte Viertel den 12 ist unbeständiA.
Neumond den 2s hat Gonnenschein. Erste Viertel deu 27 hat schdu Wetter.



6priU5. Apnl hat zc> Tage.

Der Stier.

DiZrrer April ist nicht der Bauren Will, sonder Aprillen
Regen ist ihnen gelegen.

20. Die Notabeln-Versamlung nimt den ihr von
ihrer KonstituzSvns- Kommission vorgelegten
vorher in Paris gebilligten Verfassungsentwurf

einmüthig an.

Vrachmonat, 1302.
Der kleine Rath ruft die Mitglieder dss neu,
sn Senats aufden 29sten dies Monats zu,
sammen da die Verfassung bereits von der

Mehrzahl der Stimfähtgen angenvmen sey.

2.

Heumonat, 1802.
Beschluß des kl. Raths, wodurch der Verfaß
sungs? Entwurf vom 25 sten May, als von der

großen Mehrheit der Nation angenvnnn, zum
Staatsgrundgesctz erklärt wird. Nach dem

vom Departement des Innern erstatteten
Berichte hatten denselben in der ganzen Schweitz
72,45z Mivbürger ausdrücklich angenvmen,
y2,42z ausdrücklich verworfen, und 167,172
hatten geschwiegen, und wurden daher für an,
nehmend gerechnet.

Fürstenau, sz. a.C.
Gais, i dienft.
Glarus, sz.
Heiden, mit«, nach Georg.
Herisau, freyt, nach Georg.
Hundwyl, 14 Tag vor der Lands

gemeind, am dienst.

Rnonau, letzte« mvnt.
Rüßnacht, ss.
Lechen, Osterdienst.
Langnau, letzten mit«.
Lausanne, freyt, nach Quasim.
Leipzig, Jubilare.
Lichtensteig, mont. nach Quasim.
Lindau, freyt, vvr Jubilare.
Lucens, i freyt.
Luzern, Ofterdienft.
Meilen, letzten donft
Morsee, Östermitw.
peterltngen, Osterdonfi.
Rankwyl, 4 und 15.
Rapperschwyl, Oftermitw.
Rheinfeloen, letzten donft.
Richtenschwyl, dienst, nach Georg
Rothwyl, 2z.
Schters, 2z, a.C.
Schruns, Bündten 2.
Schwytz, letzte» mont.
Seckingen, letzten mont.
Seewiß, 20.
SempKch, r mvnt.
Sldwald, dvnst. nsch Georg.
Solothurn, Osterdienst.
Stein am Rhein, mttw. nach Georg
Surfe?, msnt. nach Georg.
Süs. 12.
Tamms, i dienst.
Urnäschen, letzten donst.
Uznach, ssmst. vor Ostern.
Vallend«s, 2 dienst. a.C.
Vivis, setzten dienft.
rpädenschwpl, r donft.
ZVeggto und N?yl, 2z.
Zofingen, Ofterdienft.
Zug, Osterdienst.



V. Neuer
Lauf.

Tags-l
znid Witterung, Löngel

Me?

l8. Nach Trübsal Freud, °

Msnt. 2 Athanasius
Dienst z ^ ^ßuVU'G M
Mittw 4 Florian <W

Donst. 5 Gotthard P
Freyt, bPs?Kv-izin W
Samst ?JuvenaUs ^

Jsh. 16.

4 '
4 21

Der<l
steht
auf.
9 22

l« 2S

Sonneu» Aufgang 4, 52«,.

^ meistens
Sonnen,

schein

5ri,/6m. M. mit
>l< H Südostes

S winden,
HZ ^ bald

Unierg. 7, 8 m.

14 iy
- 2Z
' 25
- 28
^ Zl
- 3Z

26

9 Potentiana
2s Hexmann
2 l Konstantin
22 Helena
2Z Georg
24 Albertus
2z Marcus

19. Jesus verheißt den Trdfter, Joh. 16. Sonnen- Aufgang 4, 41 m. Rnterg. 7,19 m.

^öükiit
Mont.
Dienst
Mittw
Donft

8 TSMStS

9 Beat
?«Gstrdisnus
zi Mamertus
!2Pankraz

A.M.
« z
0 4?
1 2Z

G Anbruch des Tags um s
^Freyt
Samst

iz Servatius
54 Bomfacius

l 55
S 2Z

o C Erdferne wieder 1440
O ?j. e/Z trübe - 4.^
h beym ^ mit 4b

H Regen, 48

^3/i?m. A. ziem- -5«
12 m. Abschied um y, 48 m.

cf lich
fruchtbar,

26 Anaclet.
27 Anastas
28 Vitalis

9 Peter
z«Wa!dburZ

MSR
- 52! i Phil.Jak.

541 2 Athanas

so. So ihr den Vater bittet, Joh. 16. Sonnen- Aufgang 4, AZ m. Unterg. 7, s? m.

Konnt
Mont.
Dienst
Mittw
D»Nff ^

Friyt.
Samst

lZ RSSÄtt
^sPeregrm
l? Moses
lSJsabella
19 Sussahök,

zy Christian
:i Konstantin

21. H. Geistes ^eu^

Mont. sag Dietrich
DleNst^4 Johanna
Mit.tws^U'.banus
Donst^üBeda
Freyt. l2? Liuianus
Samst>8 WtlhelM

2 49 ^ ^ H zuwei^4 57 z 5 Erfind.
3 !5 Z beym 5 len l5 i 4 Florian
z 42 ^ «5 noch - 5 5 Gotthard

DerC e/ ö kühl, - 8 6 Paravizin
seht O 4, 59m A. bald 7 SuMk!

unter. aber - 12 8 Stanisl.
9 51 m Ä - 14 9 Beat

Zoh. 16. Sonnen« Aufgang 4 25 m. Unterg. 7, 35m.
io 57 C Erdnähe wieder 15 16 ls Gordian
ii 24 ange- 18 l i Mamertus
U.M. nehm - 2S l2Pankraz

« 33 mit - 22 iz Servatius
8 7 m. M. Regen - 24 i4Hiob

l 44 2j. beym ^ und 2ö l 5 Sophia
2 8 unbe, - 27 löPeregrtn

22 EfüdZMg des H. Geistes

?snnt l2kHfingfte» 6^!

i'DienstZtpfinFstd. M

Jsh. 14. Sonnen- Aufgang 4, 20 m. Unterg. 7, 40 m.
2 zi
2 5Z

Z l5

ständiger
Sonnen,

schein

5 28
- 29
- ZV l 9 Potent.

Vollmond den 4 bat Somü-nschein Letzte Viertel den 12 hat ftuchtbar Wetter.
NeuMosd de» 19 hgt noch ßühie Winde. Erste Biertel den 26 hat Regen.



MZU5, May hat Zl Tage.

Die Zwilling.

SW

5

Wenn es in diesem Monat kalc und viel Reiffe» gibt, so

Ist es der Frucht und den Reben schädlich.

3.

5.

24.

28.

Der in dem Konstitutionsprojekt ernante Se,
nat tritt 2! Personen stark zusamen ; Rüm,
mann wird zum Präsident erwählt.
Der Senat schreitet zu Ernenung des Voll,
ztehungsraches ; zum Lsndamann des ersten

Jahres wird Dolder ernannt.
Ein Courier aus Paris bringt der Regierung
das Anerbieten des ersten Konsuls, die franz.
Truppen aus der Schweiz zu ziehen.

Conferenz zu Gerfau, zwischen den Deputirten
der z Ur-Kantone, umdie Abhaltung von

Landsgemeinden einzuleiten.
Die franz. Truppen fangen «n die Schweiz zu
säumen.

NttgstMonat, i8oS.
l. Landsgemeinde in den Kantonen Schwytz und

Unterwalden. Ernennung eines Landrathes
in jedem Kanton ; diefer foll mit der helvetischen

Regierung die Verhältnisse festfetzen, wel-!
che tn Zukunft zwifchen ihr und den Kantonen,
Stattfinden. InUrh wird eine von den.

Kirch-'

Alberschwendi, 4«

Mrorf, donst. vor ^singst.
Altstädten, 5 mitw. a. C.

Appenzell, l Mirw.
Arau, letzten rnmv
BischofzcU, mvnt. vor Ausfahrt.
Vremgartcu, mitw vor Wogst
Brugg, 2 dienst.

Chur, 1«.
Closter, Pretigau 16, s.E.
Darss. 10, a.C.
Lck, Bregenzerwald s.
Hlums, zs. — GeZiS, 14.
Glarvs, i mont.
Gsßau. i mont.
Gsttliebett, 1 mvnt.
Jenag, 18, a C. — Zlanz, is,
Rüblts, 18, a.
L-autrach, H.
L-Ucern, 14 Tag bor Auffahrt.
Milden, z mstw,
peterlingen, drnst. vor Pfingst.
Rankwyl, 2 und 15.
Rheinegg, msnt. nach Cantstt.
Rheinfeidett. 1 Mitw.
Roggel, i samft.
Rorschach, donst. vor Pfingft.
Savien, i mont a. C.
Schwellbruttn, 2 dienst.

Solothurn, dienst nach Cantate.
St. Gallen, famst. vor AiiffaZM,
StaUa. s.
Steckborn, i donft.
Thun, 2 mitw.
Tieffentasten, 5.
Trogen, mont. «ach Canrot«.
Antersee, 1 mitw.
Urmein, 2 freyt, s C.
Utznach, i famst.
waldshÄt,
wemfelVM, t Mtw.
Wittnau, 4.
wintctthur, donft. Kor «uffKhrt.
Wyl, i dienst.
Zürich



V!. i Neuer > <c

Monat' Lauf. und Wlueru,zZ.
Tags-
Länge.

Alter

Mittw
Donst
F'-eyt.

iFronf«sten cU
sMacedonius ^

^

3 Emsmus «
4 Eduard «< M

3 4^
Der^
steht
auf.

Z etwas
2j- windig

H 1/52 m. M. mit
^ (5 Ecdftrne G

> 35
- 3Z
^ 3^?

2« ^ronfasten
al Csustaut.
Z2 Helena
2z Dietrich

4 LZ Bs» der Wicdergeblnt
Vonnt i z DreyfalW
Mont. bGütlfcied
Dienst 7 Casimir
Mittw 8 '

Donst y Srvhnietch,
Freyt. ^oOnophrion
Samst rr Barnabas

J°h. 3.
y 5b

14

^^li 33
ZSA.M.

s 24
0 5Z

Sannen- Aufgang 4,12 m.

H beym ^

fcheltt,
meistens

angenehm

und
warm

5/ 3M. M. Wetter,

Unterg. 7, 48m.
5 3^24 Mchfatt.

banus

24. Vom reichen Mann, Lne. 16. Sonnen, Aufgang 4,9m.
>snnttl2 r Basilides H-ff! I 15! m c/' zu

G Anbruch des Tags um 1, zm Abfchied um 1«, 57m
Mont. !iz Felicitas
Dienst 14 Ruffinus
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

6 Justina
17 Gaudenz

8 Arnold

1 37
2 4
2-34
3 7

Dercl
geht

beym C
Zeiten

mit
Regen

begleitet,
<5 Erdnäbe und

0,7 m. M.
2A. Vom großen Abendmahl, Luc. 16.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samß

,9 Gervasius W
2« Sylverius
2 l Albanus ^22 i«ooQ Ritter 5^
2z Edeltrud «« ^24Zsh.TäuHt ^
25 Eberhard

unter
l<? 24
ll 3

ll 35
U.M.
s 7

«33!
s6. Vom verlornen Schaf, Luc, 15.

SöNNt i2b z Paulus Mi «55
Mont. 277Schläfer 0U i i«
Dienst 2 3 Benjamin >« M i 41
Mittw 29Peters uli ^ 2 7
Donst szo Pauli Ged. ^ 236

c/' beym <5 nun
?j. beym C wieder
Längster Tag. öfters

Sommers Anfang.
5, 9 m. A. trüb,

lIZ 't) jedoch

Sonnen« Aufgang 4,8m.
c< c/' ö fruchtbar

2j. mit
^ « 2^ Regen

HZ 2j. uttd
/X L S sche n

- 37 2b Beda
- Z3 27 Luzian
s Z9 28 Wilhelm

4«2yMapiMil.
^ 41 3° Fellx

Unterg. 7' 51 m.

,^5 42i zlPttron.
5?M Urach m.

^ 43 l Nicodem.
" 44 2 Macedon
- 45 z Erasmus
- 46 4 Eduard
- 4b 5 Hiob
- 47 6 Gottfrid

m. Unterg. 7,5zm.
15 47 7 Casimir
" 48 8 Medard.
- 48 9 Miriam
- 43 isOnophrion
- 47 li Barnab.

4? lsBaMdes
46 zz Felicitas

Unterg. 7, 52 m.
5 4s! 14 Ruffinus

45i!5Vstus
44^6 Justins
43^7 Gaudenz
42 i8 Arnold

Vollmond den z ist unbeständig. Letzte Mertel den 11 kommt mit Regen.
Neumond den 18 hat schön Wetter. Erste Viertel den 24 hat Svnnenschei«.



Mus Brachmonat hat zc> Tags.

Der Krebs.

SV

MMMW

Ein dürrer Brachmonat bringt ein schlechtes Jahr, so er

allzu naß, leeret er Scheuren und Faß, hat er aber zuweilen

Regen, dann gibt er reichen Segen.

Kirchgemeinden bewilligte Landes-Cvmtßion
ernannt. — Beschluß des Vollziehungsra-
thes an die Kantone Ury,- Schwytz und Un-
terwalden, welche jede abzuhaltende oder
abgehaltene Landsgcmemde und deren Verfügungen

als VerfassunZS und GesetzrvieSrig er

klärt, und verordnet, wie sie einen Landrath
zu erwählen haben.

6. Anzeige der Kantone Ury Schwytz und Un-
terwalden an die helvetische Regierung, daß
sie sich zufolge einer Verkommst mit dem er>

sten Konsul der franz. Republick selbst constj>

tuiren übrigens sich sowohl gegen die

Regierung als ihre benachbarte Kantone ganz
friedlich und rubig verhalten werden ; sie

geben auch dem ersten Konsul von den gethanen
Schritten Nachricht.

7. Offizielle Anzeige des franz. Ministers, daß das
Frickthal an Helvetien abgetretten sey.

9. Vermehrung der stehendm Truppen, fo daß
jede Gemeinde aufHundert Aktivbürger einen
Mann stellt, oder io« Franken bezahlt. —

In den 3 Kantonen wird ein Kriegsrath er¬

nennt/

Altorf, donst. nach Pfingst.
Alrenazur-Bad, 1 mont.
Biberach, Psingstmitw.
Bischofzell, dorsi nach Frohnleichn.
Bötzen, freyt, nach Frohnieichn.
Vurgdors, Sonst, nsch Pfingft.
Lhtn ivaiden drey Tage vor dem

Alvensuer Bsdermarkr, Viehm.
Davss, 24, a.C.
Dornbun, ^sinZsidSenft.
Feldkirch, 24.
Lacken, Psingsidienft.
Lichtensteig, mont. nach Drepf.
Luzern, Pfingstdienst.
N?ellingen, Psingftmoui.
Mörses, letzten mitw.
Murten, Pfingstnntw.
Nördlmgen, 14 T nach Pfingst.
Obervay' Heid, 1 dienst.
Rappersckwyl, Pfingstmitw.
Ravenspurg, 15.
Roggell, sz.
Rorhwyl, 24.
Saley, 24.
Salur, 11.
Schaffhausen, Pfingstdienst.
Ssmpach, I mvnt.
Sidwald, r donst
Sr.Antcni, 5, a C.

Strasburg, 24.
Surfte, 26,
Tiran, Pftnzstdienff.
Vilmsrgen, 22.
Weiler, s Algän) ?8 und 25.
wyl, dieüst nach Dreyf.
Zofingstt', PfinKdienst.
Zug, Pfingstdienst.
Zurzach, Psingdienft.
Zürich, 14 Tag nach Pfingft.

O! wie selten triffst man
Solche wahre Freunde an,

Denen mcn darf sicher trauen.
Und auf ihre Worte bauen^



VN
Monat!

Neuer
Lauf,

Himmls'CMckMW Tags
und Witterung. Länge.s

Alker

Freyt.
Samst

1 Theobald
2 Ma?. Hei,

DerC
steht

C Erdferne
5, IIm. A.

diefer
Feit

!5 4^ iy Gervasius
26 Sylverius

27. Balken im Auge, Luc. 6. Sonnen» Aufgang 4,10m. Umerg. 7, 50 m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Cornelius 8Kz

5 Balthafer
6 Efaias
7 Zoa6)Sm
8 Kilian
y Cvrtllus

auf.
9 15
9 48

l« !8
l« 44

ii 9
^ci 22

1? beym <5

HZ 2j. 5

trübe
mit

Regen,
bald
aber
mehr

Sonnen,

15 39I2I Albanus
z8 22 10000 R.

- 3723 Edeltrud
24

Z4:5 Eberhard
> Z5 26 Paulus
^ 2327 7 Schläfer

«8. Christus lehrt im Schiff, Luc. 5. SonnemAnfgang 4, 14m. Unterg. 7, 46m.
15 Z2 2sBenjam

Mont
Dienst

ll Rahel
i2Nachanael «6

157
A.M.
0 27

^ 3, zom. A. fchein.
HZ jedoch
c( L nicht

ZIi2y PLti

G Anbruch des Tags um 1 / 26 m. Abfchied um 1,34m.
zo!z« Paul Ged.

Mittw
Donst
Freyt.
Samst

iz Heinrich
l 4 Bonaventura'U
15 Margareth M
16 Bertha M

« 50
1 33
2 17

DerC

HZ 2j. anhaltend,
Z beym 5 fondern

bis,
C Erdnähe weilen

28
26

24
21

1 Theobald
2 M. Heimf.
z Cornel.
4 Ulrich

29. Pharisäer Ruhm, Math. 5. Sonnen, Aufang 4, 2sm. Unterg. 7, 42m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

17
l 8 Hartmann HA
19 Rosina 4»
20 Elias ^
21 Arbogast ^22Ma?.stMSSY«
2Z Elsberh 5^

geht
unter.

9 3!
9 59

io 26
10 5«
11 lZ

> 7, 1 m. M.
0^ beym (i7

L beym 5
Z H G
O 5

G Finst.
fichrbar.

mit
Regen

begleitet,
meistens

itt A A, zSM B.

15 19I 5 Balthafer
17 SEfajas
15 7 Joachim
iz 8 Kilian
ii 9Cyrillus
91«7 Blüder
7 iiRaytl

zs. Jesus speißt 4000 Mann, Marc.«. «vnnen. Aufgang 4, 27 m. Unterg. 7, zzm.
MSNNZ24 Christin« <U
Mont. 25 Jal cU
Dienst 26 Kima ^
Mittw 27 Magdalena ^
Donst 28 Pantaleon S
Freyt. 29 Beatrix
Samst 30 Jakobe«

il Z8
U.M.
s 22
« Z8
I 10
1 47
2 zi

)4, 39M. M. aber
Orions, 2lnfanF.

c/> fruchtbar.
/X 'K H auch

Honig,
^> C Erdferne thau

L A H, zu

15

F 0i

4 58

' 5b
54

- 5

i2 Nathan
rz Heinrich
14 Bonavent
i5Margareth
l 6 Ruth
l? Alexius
18 Hartmann

ZI. Falscher Prophet, Math. 7. SonnenkAufgang 4, ZAM. Unterg, 7, 25W.

MMt.3l^ German ^lDerCj b beym C erwarten I14 5°lio Rosina

Vollmond den 2 hat Donner und Regen. Letzte Viertel de» 10 hat Sonnenschein,
Neumond den 17 ist unbeständig. Erste Viertel den 24 hat schon Wetter.



MU5 Heumonat hat ZI Tage.

Der Löw.

KM

Wss Julius und Augustus an den, Weine „icht kochen,
daS kann der September auch nicht braten.

15.

24

nennt / um dte nöthigen Vorkehrungen zur
Organisierung der Truppen zu treffen.
Die helvet. Truppen nähern sich den Grenzen
der kleinen Kantone.
General Andermarc besetzt das Rengerloch
am Pilatusberg gegen Hergiswyl im Kanton
Unterwslden.

20. Jm Kanton Glarus wird eine Landsgemeinde
gehalten, die nämliche Organisation mit den

3 Kaytonen angenommen, und dex Beschluß
gefaßt, sich an sie anzuschließen.
Jn Ury wird eine förmliche Landsgemeinde ge,
halten, welche die bisherigen Verfügungen der
dreyörtigen Confersnz genehmigt.

28. Die Truppen der 3 Kantone greiffen die Hel-
vetischen bevm Rengerloch an, und treiben sie

mit Verlust von 35 Todten und Verwunde,
ten aus dieser Position.
Jm Kanten ApvenzeS wird ebenfalls eine

Landgemeinde gehalten und de? Beschluß
gefaßt, milden 3 Kantonen gemeine Sache zu
machen.

Im Kant.Graubündten wird eine dervorigen
Verfassung ähnliche Ordnung eingeführt.

Ablentschen, freyt, vor Jakob.
Arau, i nu'tV.
Arburg, s.
Augsburg, 4.
Bischofzell, 2r.
Bregenz, 25.
Heidelberg, mont. nsch M«g.
Hcrzogenbuchsee, i mit».
Hutzvyl, 2 mitw. nach Jakob.
Ilanz, 15, a.C.
Wblis, 15.
Langnau, mltw. nach Marg.
Lucens, 1 freyt.
M«MZ, 2A.
Memmingen. §.
Merenberg. 4.
Milden, 1 mitw.
Rheinegg, mitw. nsch Jakob.
Seckingen, 25.
Sempach, 9.
Untersee, 1 mit«.
Vivis, dienft. «ach M.Msgd.
Waldshut, 2S.
weinftlden, mltw. vor Marg.
Wildhaus, 4.
Willisau, 4,

29

3s

Von Eigendünkel stolz, bildr
sich der Plsudrer ein,

Es könne sein Geschwätz nie¬

manden widrig seyn.

Wer recht zu schätzen weißt,
was ihm das Glück beschieden.

Der ist gewiß such mit seinem

Glück zufrieden.



Monc
Dienst
Mit.'.?
Donst

Sam,:

Neuer

zJsstas
4Dominicus
5 Oswald
6 Sixtus

J2. Falscher Proxhet, Math.?

Sonn
Mont,
Dien!,
Mittw
Donst

Afra
8 Cyriacus
9 Romüttus

i Gottl eb

cc

!Lauf und Witterur
Tags^ Alter
Längej HtUM.

^ steht

K auf.
' 8 49
' 9 iZ
!> 9 37
P lo I

8/ 28m. M. mei,
stens

schöne
<j> 2Z. warme

Tage
c5 -h mit

14 45
/ 4c

47
4c

- Z7
' 34

Elias
2 l Arbogast
22 M.Magd.
23 Elsbeth
24 Christina
25 Jakob

h.?. E
lo 25
!l« 52

i n 25
A.M

« 29
^ « 54

onnen» Aufgang 4, 45 m.

/X 2z. G schein/

^ II, 3OM> A. wor^
>t> </> auf

wieder
Z beym etwas

^> C Erdnähe Regen

Unterg.

'4 32
zo
27
24
21

- I?

7, rz«.
zb Anna
27 Magdal.
28 Pantal.
29 Beatrix
zo Jakobe«
31 GermanFrevt. ji2 Clara

G Anbruch des Tags um 2,41m. Abschied um 9 / »9 M.

SamstjiZHipolitus Ml 145.! </H und! 14! iPet.Kett.
zg« Ungerechter Hsushalter, Luc. ,6. Sonnen« Aufgang 4, 54m. Unterg. 7,6m.

Mont,
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

14 Samuels
15 Mar.Himel^
16 Rochus HP

17 Liberatus A>
i8Ämos ^
l 9 Sebaldus ^
?o Bernhard <U

Derc^I
geht

unter.
8 28
8 54
9 18

9 43

<z5 beym (5

^ 2, 40 m. A.
e/ s
2s. beym (5

lH H
-5c L

sofort
ab,

wech-
felnd
trübe

und
ch^ Gfchein,

2Portiunk.
3 Jostas
4Doml'nkc.
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra

50? 8 Cyriacus

14 11

- 8

- 5
1 2

13 58
- 54

34. Jesus -weint nber Jerusalem, Luc. 16. Sonnen« Aufgang 5, 4 m. Unterg. 6, 56 m.

.21 i Privat. <N!ic>
Mont.!22?llphons O ^10 37
Dienst>3 Zachäus ^^i 9

M!ttw!24 Bürcholome^ li 46

Donst.25 Ludwig «AU.M.
Freyt. l2b Severinus
Samstl 7 Gebhard

ZI

^ mit,
(7,22m. A. unter
G kn M 9, im. Ap
Orions tLnde. auch

^ ^ h Regen,
Erdferne jedoch

1) beym C nicht

35

sMom.
lDiensi
Mittw

2 y Job, Enth.
zo 'Adolph

zi Rebecca

Pharisäer und Zöllner. Luc 8-
2 ll

DerC
steht
auf

Sonnen- Ausgang 5, 16 ,n.

L anhal,

^ H tend

Gll,zm. A. zu

H erwarten

Vollmond den r bat schön Wette?.

Neumond den rz hat Sonnenschein.

!3 47 9 Roman
44 10 Laurenz

- 41 i l Bleiche
40 12 Clara

- 36 cz HlpolitnS
- 33 14 Samuel

Unterg. 6, 44m.
iz 26 ib Rochus

2Z 17 Liberatus
19 i8Amos
lS 19 Sebald.

Erste Viertel den 22 ist unbeständig.



^uMttuL Augstmonat hat zz Tage.

Die Zungftsu.

Biel Sonnenschein im Augstmonat bringet guten Wein,
worzu auch die hellen Nschte helfe».

herbstmonat, l8sA.
Anfangs diefes Monats entsteht auch im Kant,

und tn der Stadt Zürich Gährung. Den
9 len Nachts langte der General Anderman
mit betrachtlicher Verstärkung bey den vor
Zürich liegenden helvetischen Truppen an. ^
Nach vergeblicher Aufforderung und
Unterhandlungen läßt er die Siadt zweymal, letz-

teresmal 6 Stunden lang ununterbrochen mit
Haubitzen und Kanonen beschießen/ jedoch

ohne berrächilichen Schaden. Das Feuer
wird aus Stadt lebhaft beantwortet. Nacb
Ankunft eines Regittu«gs,Commtßär6wird
den izten eine Konvention geschlossen, nach

welcher die helvetischen Truppen abziehen.

«. Der Senat beschließt, daß sich der Vollzieh,
ungsrath ungesäumt gn die fränkische Regier,
ung wende, und um derselben gütliche Eiw
Wirkung und Vermittlung derjenigen Anstän,
de ersuche, welche sich über die Einführung der
neuen Staatsverfassung erhoben haben.

9. Der fränkifche Minister der auswärtigen Ange,
legenhenen «klärt daß feine Regierung zu,

si>lqe

Altstätten, monc. nach W. Him.
Appenzell, letzten m..w.
A> au. i mitw
Vischofzell, mont nach Angustin.
Bremgarten, mont« vor Bstthr!
Diesscnhssen. monr, «sch!s«tt«z.
lLinfledlen, letzte» moin,
Glarus, dienst, vor M.Him.
Lachen. dienst, vor Barths!,
Mels, donft nach B«rthol.
Murren, mitw vsr Barrhvt
Rapperschwyl, mitw. vorBarthol.
Rheinfelden, dvnst. nach Barths!,
Schaffhausen, »4.
Schwarzenberg, 9.
SchweUbrunn, diegff.aufBsnhkl.
Solothurn, r dieust.
Steckborn, donft. vor Barchel.
Surfee 28.
Ueberlingcn, mitw. nach Barlhrli
Urnäfchen, ss. mo«t.
wattwyl, s mitw.
Willisau, 10. — Zsfingen, S4«

Zurzach, letzten monr.

Herbstmknat.
Alberschwendi, mrd »9.
Andeer, 10, a C
Appenzell, mont «ach Mauriz.
Vezau. mo.tt vor Michel!
V.dc>«ch,Ze. — Dcnadug,29.
Boycn ». — Churwalo^n, sz;
Llcstcr, 26 Conftanz, 9>

Davos, 15 und 29. a C.
Dornbirsn, monc, nach Msthäi^

die andern 2 14 Tag hernach.
Eck, Brege^zerwald 16 unS Z«>

Elgg, muw. nach Micheli.
Feldkirch, 29 — .^rankf^rt, 8i
Gez.S, mvnt, «or Marhsi
Glarus, ss- «zvatis 19.
Gsßsu. Witt, ucch Micheli.,
Hundwyl, i c.ie»st.

Ienaz. z«^ — W^nZz. 25.
Langnau^ «uttvi n«ch MbH.



lX uer
Herbfimsnat

<5

'Lauf.
^jmmt s^rscynnssss ^Ta.rsTs Mss^"

und Witterung. 'Länge.! A u s stm.

Donst
Frevt.
Samst

1 Verena
2 Absalon
ZTheodosius

7 4?
8 ii
8 zb 6

' öfters IZ IZ 2« Herr,
noch yjsiPrwc

,6. Barmherziger Samariter, Luc. ic, Svnnen'Aufgang 5, 29 m. Unterg. 6, m,

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

4 '3 Efter 9 Z

5 Hercules 9 33
b Magnus M rs is
7Wegtna l« 53
8 Mar.« Tes ir 45
9 Egidius A.M

r« Sergius 0 44

</' Wettcr
^ L mit
ilZ 2j. Sonnen-

lchein

^ H A und
C Erdnähe Süd,

H ostwtnden,

iZ 3
12 zy

- 56
- 52
- 48
- 41
- 44

23 Kachäus
24 Barchol.
25 Luörvlg
?.6 Genesivs
^Gebhard
28 Aug'.! st in
29 Zoo. Ettt^!

Mont.
G Anbruch des Taqs um z, 5im. Abschied um 8, 9m.

Z7. Vvn 10 Aussätzigen, kuc. io. Sonnen« Aufgang 5, 40 m. Uuterg 6, 20 m.
Sonntiki ?4Slegula I 54l c< c/> ^ zuweilen I12 Z8!zo Adolph.

.'12Tobias Z^lz 8> beym ^ etwas > - z^iRebecca

DerC c/'beym ^ Nebel zi i Verena
geht O ii / 53M. A. und -27 2Absalon

unter. ^ H Regen, - 24 3 TbeodoS
7 51 ^ P doch - 2i 4Ester
8 17 sjc 2s. meistens iZ 5 Veronica

Dienst
Mttw
Donst
Freyt.
Samst

r 3 Hector. 5^
,4 HErhotzung
izFortunütus ^16 Joel <N
i7Lambertus <W

AK. Ungerechter Mammon. Mach. 6. Sonnen« Aufgang 5, ZZ
Ronnj 18 ^5 Rofa
Mont, ^Januarius A
Dienst 2sJnnocentius ^
Mittw 2i Mach. Fr.M
Donst 22 Maurltluß M
Freyt. 23 Thecla
Samst>24 Rupertus ^

8 45
9 16

9 52
1« 33

ii 19
U.M.

« 4«

^ Sonnen¬
schein,

^ H K erst

i,r?m. A. ^
Tag u. Nacht gleich.

Hech^» Aufang^

m. Unterg. 6, 7m.
12 I5j 6 Magnus

7 Regina
8 Mr.
9 Egidius

1« Sergius
i; Regula

Tobias

^ 12
- 9

b

- S

il 58
55

zy. Vom Todten zu Nain, Luc. ii.
SNM25 Cleoph. ^Mont. Z26 Cyprianus

Dienst 27 Cofmus
Mtttw
Donst
Freyt.

zsWenceslaus
?9 MchM AM
3«Hieronimus HG

215
z 21

4 24
Der<r
steht
auf.

Sonnen» Aufgang 6, 4m

^ L späterhin
2z möchte

c? 2j. </> mehr

^ Regen
^«/Zam.A. ein-

OK D tretten

Unterg. Z, 56m.

ll 52
- 48
- 45
- 41
- 38
- 35

13 Hector
14 5 Erhöh,
l 5 Fortunat
loLronfasten
i7Lambertus
i8 Rofa

Lebte Viertel den 7 hat fchön Wetter.
Erste Viertel den sr hat Sonnenschein.

Neumond den 14 hat Nebelwetter.
Vollmond den 29 ift unbeständig«



September Herbstmonat hat ZQ Tags.

Die Wage.

So viel Reifen und Schnee vvr Micheli, fo viel follen
nach Waldburgi auch kommen.

Langrvieß, iz. s S.
Lausanne 2 freyr
Lautrach, 19. — Leipzig, 29.
Luzern, sz. — ttlalans, 2«.
Msls, 26. — Mörses, 1 mitw.
peterlingsn, dovst. vsr Msthäi.
Pfeffers, 21.
Nan?>rvl. 22. Ravznspurg, 14.
Rebersbel, letzten freyt.
ZihsinR?a!d, 27.
Rongel, mitw. nsch Micheli.
Rorhwyl, 14. — Tale»,, 29,
Saas, donft. vsr Kübüs MsrZt
Savien, mvnt. nach -j- Erhöh,«. C.
Schellenberg, mitw nsch Micheli.
Schiers, 29. — Scbuls.23, a.C.
SchrunS, Bündten 2«.

folge der ehemaligen Vertrage, die in dem Schwarzenberg, 18.
fränk. Solde stehenden helvet. Auxiliarbri-jSldwild, donst. nach 4/Erhöh,

gaden der helvet. Regierung über^ "ienst. nach M. Geb

er wünfcht übrigens das alle gütlichen Mit. ^

te! zur Beförderung der Eintracht angewendet
werden möchten.

Die Bewohner der Landschaft Baden haben
sich in Aufstand gefetzt, und bemächtigen sich

durch Capitulation der Stsdt Baden.
Die helvet. Truppen müssendas Badergebiet
räumen.

14. Zahlreich haben sich die Bewohner des Argaus wyl, dienst, nsch Micheli,

ig Aufstand gesetzt. Ein Theil nimmt durch oüxich

Capitulation die Stadt Arau unter Map
von Schottland ein ; die übrigen rücken un"
ter Eilach weiter gegen Solsthurn vor.
Die Stadt Solothurn geht ohne emen Schuß>««srf. 2 d«»fi^
an die bewafntten LaM^evon Argäu, Bern^D^^z^, mitw. „ach GaN.
und Solothurn über. Dcr StatthalterdeszAtt. (Bregenzerwald) donft.vorG.
Kantons zieht sich mit den 2 Kompag. Eliten, Agmss, dienst, vor Sim.Jud.
die dort in Garnison liegen, nach Acherg. Brzau, donst. nach Galli

18. Die Truppen der Lan>leutc erfckcincn vor Bludenz, 2, und alle ^TagbisM.
Bern, und nöthigend^ helvetische Regierung W^;^ ^ Sim. Ind.
zu einer Capitulation, vemwge welcher sie mit'Buxgdm-f, mitw. «ach GM.

ihren Lhur und Disemis, 1.

13.

Speicher, monr. vor Mathai
Starffen, 12 und «8.
Steinsberg, 22. St.Johann, zo,
St.Man«, (M:5fferthal)s«.
Thun. letzten mitw.
Thüste, 2A. — Dran, 29,«. 5.
Untersee, freyt, nach ^ Erhöh.
VaUendas, 16. s. S.
MZdhau?, dienst, vor f Erhöh.

11.

Weinmsnst.
Arau. Z mitw.



l X.
Möns:

Neuer

Smnst? Remigius «61 7 ibs

Vom Wasstrsöchtig««. Lue. »4
7 4ö
8 2«
y i
y 5«

cs 48
ll 55
A.M.

Lauf., und Witterung l Länge.!

diestr

Atter

l ssjkyJanuar.

4«.

^ k

Monc
Dienst
Mitt-s

Samst

2 iz Rosenk.F. <ff«

zLeontius
4 Franziscus M
5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 Pelagius

'nnen'BufHang 6, 16 m. WttkkH. S, 44 m.

^ -h 2j. Zeit
HZ ^ Sonnen«

H <^ fchein,
/V 5 Erdnahe bald

Co,34M.A. aber
s)c </> trübe
c/ H Z und

««Jnnocent.
26 21 MatheuS
2Z «uMaurttz
20 2Z Hercules
iö Z4 Rupertus
i2l25 Eleophas

8'2ö Cyprian
Vornehmstes Gcbott, Math.s«

9 Dittlys i i
«Gideon ^ » i8

rr Burkhard U'Izz«
2 Gerold Der<5

Sonnen^ Aufgang 6, sg m. Unterg. 5, zi m.

2j. beym
c/' beym <l7

bis,
weilen

mtt
Regen

Anbruch des Tags um 4, 46 m. Abschied um 7, l4 m.

il 4 27 Cosinus
r« 5y2«Wencesl.

^ 55 29 Michael
- 513« Hieron.

Dvnst!lZCvlmanus ^ geht

Frey:, j'4 Castus Munter,
Samst 15 Theresia M S 51

11, 25 m. M. und
L beym C Nebel

^ 2l. begleitet,

^ 47
44

- 4l

1 Remigius
2 Leodegar.
z Leontius

42. Vom GutschlSgigen, Math. 9.

z0NNt
ont.

Dienst
Mtttw
'Donst
'Freys

7 Justus
18 Lucas
19 Ferdinand
20 Wendelin
21 UrfulÄ

Samst'2 2 Cordula

7 2Z
7 55
8 Z4
9 5

1« 9

ri 5
U.M.

Sonnen Aufgang 6, 4sm.
OH ^ worauf
?^ ^ wieder

mehr
H Sonnen,

C Erdferne schein

9, 25 m. M. und
H beym C mei,

Unterg. 5, 20m.
4 Franz
5 Placidus
«Angela
7 Sudith
«PelagiuS
9 Dionys

10 Gideon

l« 37
- Z4
- Zl

24
si

- l8
4Z. Hochzeitliches Kleid, Math. 22.

Sonni'S ss Max.
!MvKt. 24 Salome
!Dienst!25 Crispinus
!MittwUd Amandus
^Donsti-7Sabj'.'.a
'F? : :t. 8 Simon Jud
-Samst -9 Nürcchus

« 34
1 5
2 l2
3 2l
4

steht

4^. Khnigs Sohn Zrauk, Ick 4.

^onntZ« »l Aloysius Ml «"^
!o:'t.^'. W>'l'«ang »» Al 7 2Z O 2^

Sonnen- Aufgang 6,52 m. Unterg. 5,8m.
^ stens
G in R l, W
K ^ öNge-
cf nehm
>i< 5 L Wecter

H. mit
So, 5Zm M. Regen
L.,nzu- LKifgsnZ 7,4m. Umerg. 4, 56 m.

^ H Z rer^ 5^8 Lucas

i« 15
12

9
- b

- 3
9 58

84

i i Burkhard
isWaldfrid
13 Colman.
^4 CalixluS
15 Theresia
lb Gallus
17 Justus

Metzle Vi^trl dt« b'hgtc tnlde Wirteruoz.
Erste Vie.ttl de« 2, tza^Gonuenschei».

Ne:mo«5 de» hat Rebelwetter.
VsUkRüS de« ?9 ist undefiäudiK.

mischt! 4« 19 Ferdinand



OtÄober Wemmonat hat Zl Tage.

Der Scorpion.

Wenn das Laub nicht gern von den Baumen fallt, fo
besorget man einen strengen Winter.

«insidlen, i mont.
Fettan, z. ^ Flums, 24.
Llarvyl, letzten dvnst.
Frauenfeld, mvnt, nach Gslli.
Fürstenau, rr.
Gais, i mvnt.
Glarus, 10 und 27.
Heiden, 2 mitw.
Herisau, msnt. nach Burkhard
Hundwyl, mont. nach Galli.
Raltbrunn donst. nach Rose»! F.
Rnonau, i mont.
Rübiis, i freyt, a. C.
Rvburg, sz. — Luzern, Z.
Lachen, dienst, nach Rostnk. F.
lichtensteig, msm ror Galli.
Meyez'.feld, 17. a C.
Oberems, donst. auf den Rsgszer
Obervatz und Ottenstein, 24
peist, 20, a C. — P^schlsv, 6.

Rankwvl, 16 und -9,
Rapperschwyl, mttw. vor Dionys.
Schwellbru''!'.. d:!',<si,!>ach S.Jud.
Seen?ieß, 16. — Scmpach. 28

ihren Angestellten, Gepäcke uud 20 Kanonen
aus dem Bernerischen Arsenal sichern Abzug

b^an dte Grenzen der Kantone Freyburgund ^^'n.ck Ga^"
Waadt erhält. Die Truppen des Generals
Andennatt fönen der Regierung ungehindert
mit Munition und Bagage folgen. — Jn
Schwy; hat si6) nun eine fünförlliche Confer, ^
enz gebildetvon den Kantonen Ury Schwyz, IZ?^n °?en?.^
Unterwaiden. Glarus und Appenzell. Diese ^mh^/,.. 1. G<b«^, r6,
fordert alle Kantone, dte nicht mehr unter der
helvetischen Regierung stehen, auf, den 24 sten

2 Gesandte nach Schwyz zu schicken, um eine
gemeiuevdgenössische Tagfatzung zu bilden, und
die Angelegenheiten des gemeiu'amen Vaterlandes

zu berathen. Zugleich sollen zur end'
lichen Beylegung der Sache nach Be .'ölker,
ung der Kantone, Truppen organisiert wer-
den, deren Zahl sich im Ganzen auf 20 sos be

lauft; diefer Aufforderung wird entsprochen.
Die Konferenz ladet zugleich die ehemaligen
aristokratischen Kantone ein, cine nuf Any«
heit und Gleichheit der Rechtegcgründete Kam
tons, Verfassung zu entwerfen.

20. Die

SZausscn, donst. nach G lli.
Stein am Rhein, mitw, v?r G.J-
St.Gallen, samst. ,«ch EciN
St-Ishann, 16.— Sr.pccer, 24.
Teuffen^ letzten mont.

Ucbeilittgen, mi!w, nach Ursula.
Uutersce 2«'tw. undletzren freyt,
Urnäscktii, seilst. «« Galli.
Uznack samst. nach Galli, hernach

lw.l! Z. nil^ 14 Tage.
Vvädenschrvyl, ietzken donst, ^

Waltetrfpurg, 6, a.C
willisar«. mc,,«. nach Galli.
wimerchiir, dvnst. vor G M.
Zizers, samst. vor dem Nsgazer.
Zofingen, r mitw.
Zug, dienft. nach Gallig



' XI. Neuer
WinZ^monst Laus. und Witterung. lLänge.

Aller

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
San,!!

1 M
2 Äller Seelen ^i«
3.TheophtluS 5Vk

4 Sigmund
5 Malachias ^

7 4^
8 44
9 45

l« 59
A.M.

^> lH sängt

T bald
C Erdnahe mit

^7,4IM.A. Regen

^ 2j. und

« 47
<44
5 41
- 38
- 35

20 Wcndelin
11 Ursula
2? Cordula
2 z Severin
24 aiome

4Z. «onigs Rechnung, Math, 18. Sonnen, Aufgang 7, 12 m.
6 Leonhard ^
7 Florenz <^
«Claudius
yTheodoruS

10 Louisa <N
11 Manwus <U

« 48
1 2:
2 34
3 4:
4 5?

DerC

c/ ^
2j. beym C

c/' beym <
beym

Schnee
an

zuwei,
ten
mit
G

l2Emilianus geht !G i,52m.M. schein

Unter«. 4, 48 m.

9 33 25Cr'splN
- ZO2ö^mand

Ssnnl
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Ssmst

K Anbruch des Tags um 5 / 30 m. Abschied um 6, 30 m. ^

26
23
20

14

27 Sabina
8 Sim.Jud^

29 Narcissus
zoAloys
3 l Wolfsang

46. Vom Ainsgroschen, Math.»s. Sonnen-Aufgang 7, 22m. Umerg. 4, z8m.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Frevt.
'Samst

3 Wibrath
14 Friedrich
15 Leopold
16 OthmaruS M
17 Berthold ^l 8 Eugenius
19 Elisabeth

unter.
6 zc
7 "
8 i
8 54
9 5«

"> 54

L beym unter,
^ brechen,

^ HZ 2j. indessen

NPH öfters
H beym C ziemlich
C Erdferne kalt

^ 2j. und

y 12
^ 10
- 7

- 4
- 2

- 0
8 58

1 Aller^kI«
2 Aller See!
3 Theophtlus
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florenz

^47'
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

Oberstes Töchterlein, A

20 24 Columb.L?
2! Mar.OpftiT
2s Cäciuta
23 Clemens Hq?

24Salestus
25
2b C^ii! Wtz

kath. 9.

il 57
U.M.
« 57
« 4
3 !5
4 29

DerC

Sonnen» Aufgang 7, zim
5, 52M. M. Nicht

/lX felten

G in y, 5?m. A,
F H ttübe

2j. L und
<f ^ manchmal

^ «5 Wind

Unte

8 5b
- 53
5 5«
- 48

46
- 44

42

rg. 4, 29 m.

8 Claudius
9 Theodor

r» Justus
11 Martinus
12 Louisa
13 Wibrath
^Friedrich

48.
Sonn
Mont^.
Dienst
Mtttw

Atzichen im Himmel, Lu

27 i Advent A
28Noah A
29 Agricola M
3» Andreas M

k 21.
steht
auf.
b 2b
7 3«^

Sonnen- Aufgang 7, z<z m.

Gs,2yM^.A. Und

I Schnee
erfolgen

C Erdnahe möchte

Unterg

8 40
38

- 36
- 34

4, 21 m.

ji 5 Leopold
lb Othmar
l7Bexthold
l 8 Eugen

Letzte Mertel den 4 ift unbeständig. Neumond den' hat Sonnenschein.

Erste Viertel den 20 hat neblicht Wetter. Vollmond den -7 bat Wind und Schne«



Mvember, Mntermonat hat ZO Tage.

Der

^2

?lltsrf, benst nach aller Heil.
Appenzell, mitw. nach Mart.
Arau, 2 mit».
Arbsn, mont. nach Mart.
Vaden, 16.
Verneck, dienst nach Mmr.
Viberach. mitw nach Mart.
VifchofzeU. donft nach Mart.
Vremgarten,,mont. nach aUerHeif.
Vurgd,?rf, donft. vor Mart.
Chur. 22. — Müsen > zs.
riessenhofen. nn«. nach Othm
Sglisau, donst. nach Cath.
Linsidlen, mont. vor Mart»

Donnert's in diesem Msnat, so bedeutetes viel Rege« und ^lgg. mit«, nach Mart.
Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt. Gers:u, ir. — Grüsch, M.' «^.^ „,,,,.. lplarus, 12 und 22.
Io. Wech/vettsche^ tM in Lausa^

ein; sie schickt die Senatoren MüUer,Fned, Horgen, donft. nach Mart.berg und Sprecher nach Paris. ,Ilanz, r dienst. «. C.
22. Der Kanton Schaffhausen reißt sich ebenfalls Rayserstuhl, ir. Ronstanz, 26..

von öe« helvetifchen Regierung ios. >Rubl«, i freyt. «.

2Z. Der Odrist AufdermaMr von Schwyz nimtAAn^ v°r Mart.
bey Bursdorf ein helvetisches Truppenkorps ^«ngwieß, dienst nachall H.«.Cvon 8oo Mann.' das von Luzern kommt
fangen. Die helvetische RegKrunZ hebt
^ür den Kanton Leman Zeh.n.ten und Boden'
ztnfe unentgeldlich auf.

2Z. Vachm^nn wird General en ckek der verein
«tgten Eydsgenösstschen Truppen.

26. Die vereinigten EndsgenössMen Truppen rü,
cken gegen Freybuxg, undhtehelvet. Truppen

2?.

28.

in den Kanton Wasdt.
Fey?rltche Eröf»sing der Gemeineydsgenöss:
schen TsAsatz^ng.

In der szenischen SchBeiz findet eine neue
Organisation statt. Die helvetifchen Trup^
pen ziehen ad.

per Beschluß künftiges Jahr,

Lausanne, 2 freyt.
ö.aukraK, s.
Lindau freyt, «ach aller HM.
Mellingen. «6. — Milden, ss.
Mcrsee und Murren, z. mitw.
Oetikon, 16.
pererltngsn, dsnst »or Mart.
Ravenspurg, rt.
Reuti, (Prege»^ dienst, n. Mart,
Rheinegg. mont. nach aller Heil.
Rheinfeiden, mitw. nach Mart.
Aichtenfi^wyl, dienst nachMeK
Rsrschgch, donft, nach aller Heil.
Sargttns, donst, «0? Mariini. und

donst, «or Csthr.
S^asshsuse», dinst «achMart>
iSckicrs. ,z. Sebwy^, «.lSservieß »nd Seckinnen, zo.Srecrvorn. donft. nach M.üt.
jSt. Johann, dynft. «ach Cathr.



j XII
Msnat
Dornst
Freyt.
Samst

Neue?
ChrisimiM

S!mmt!s,ErschekWtts Tags, Alte,
Lauf. und Witterung. Lange. WlntesM,

i Longinus
2Zaverius
Z Lucius

LS? 8 4«
y 55

Ii i«

meistens
trübe

und

8 Z2
- zo
- 28

19 Elisabeth
20 Kolumban
2lMar. Opfer

4?. Johanes im Gefängniß, Math. II. SvnneniAufgang 7, 45m. Unterg 4,15 m.

Ponnt 42 Barbara U.M.
°Mont. 5 Abigael ^ « 2«
Dienst bNlcvlsus 1 z2
Mittw ?Enoch M 242
Donst MariaEmpf- <U 351
Freot. y Willibald <U 5 47

^ DerllISamst l«Wallherus
5«

DienfZ

Donst
Freyt,
Samst

4,21m. M. kalt
zjc Z Wetter
2j. beym <^ mtt
e/ </> Wind

beym und
L beym ^ Schnee

^ I e/^ gestober/

8 26

- 25
5 24
- 23
- 22
- 21
- 20

22AM0S
2Z Clemens
24 Satesius
25 Cathrina
26 Conrad
27 Jeremias
28Noah

Johanes zeuget von Christo, Joh. r. Sonnen.Aufgang 7,51m. Unterg. 4,9m.
il II Dmnas ^ z geht IG?, 11 m. A. öfters I 8 i9i29Z Advtnt

,Mont.!l2,Otti«ia A Mer.! ^ ^ beym C auch j, i8?z« Andreas

Anbruch des Tags um 5 / 53 m. Abschied um 6,7 m. C h r j st m,
5 44 ÜZ 2j. Nebel - 17 1 Longlnus
6 Z4 <i7 Erdftrne und - iS 2Xaver
728 H beym kalte - ^5 z Lucius
8 sy OH A Winde, - 14 4 Barbara
9 zs ^ bis, - 14 5 Cordula

rz Lucia, Jost
4 Fronfasten

!5 Abraham
i6 Adelheit
l? Lazarus

51.

Mont
Dienst
Mittw
Donft
Frey!
Samf!

Rufende Stimme

lsch Wuntb.
19 Nemesius
2«Acht»us

22Florinus
2z Dagobert
Z4 Adam, Eva U

52. Geburt Christi, Luc. 2.

Donnt pMr'sttaa M
Mont. 2<Skepyanu6 M

Dienst 27 Joh. Ev. M
Mittw 28Ktndleintag ^
Dsnst 2 y Jonathan ß«U

Freyt, zs David
Samst z: Sylvester

Lue. z. Sonnen« Aufgang 7, SZm. Unterg 4,7m.
I« Z4

39
U.M.

« 45
r 54l
3 5
4 N

^ weilen
e/ L auch

s, 42 m. M. G
Rürzst. Tag. schein

G M « v«, Z8 m.
Winters Anfang.

H und

8 IM
- 13
- 12
^ IÄ
- IZ
- I3i
- !Z

b Nicolaus
7 Ambrosius
Mar. Cmxf.
9 Dionys

l« Walther
li Damas
l 2 Tabitha

Sonnen. Aufgang 7, 5Z m. Unterg. 4,7m.
DerC! ^ L abwech
steht? il,Z?m. A. ^>
suf. s^ O <Finst

7 2
3 3«
9 58

<5 Erdnähe sichtbar
?j. stlnd

HZ ^ milder
O H G Wetter

8 14
- 15
- 15

- ib
- 17
- 16
- 18

13 Lucia
i4Nikasius
15 Abraham
16 Fronfasten

7 Lazarus
18 Wunibald
19 Nemesius

Letzte Wierrel den 4 hat Wind und Schnee N nmoud den r har schön Wetter.

Erste Viertel den 20 hat Sonnenschein. Bsllmond de» 26 ist veränderlich.



Oecember EHNsMVNat hat ZI Tage.

Der Sretnbock

Nützliche Interesse sder Zins, Rechnung/
zu 5 pro Cento gerechnst.

Haupt«
Summ«.
Gulden.

9«s
8«»
7«s
6««
F«S
4««

2S«
Ivo
9»
8«
7«
6«
5»
4«
3«
»s
»s

S
8
7
6
S

für ein

Jahr.^
fl. kr.

S«
45
4«
35
S«
»5
»s
iS
io

S
4
4
S

s
s
2

ll

s

«

zs

s«
,»

3«

3«
«

S«

24
«
28
KS

für ein
Monat.

fi. kr. Hl.
4 is «

» 4S

« SS
s z«
» S

i
»

»

s
s

»

s
«

»

4«
'S
S«
2S
s«
ss
'7
iS
12
IS
7
S
s
2
2
I
I

für eine

Woche.

"kr hl
S7 6

46
4»
S4
2»
SZ
17
Fi

S

4
4
S
2
2

i

7
r
Z
s
7
i
2
4
6

»

Sursee, mvnt. nach aller Heil.
Teuffen, letzten mont.
Unterste, den 1 und letzten mitw
Vivis, letzten dienst,

weggis, 11.
weinftlden, mltw. «or Mart.
WildhauS, dienst, »or Mart.
Winterthur, donft. «or Mart.
wyl, dienft. nach Othm.
Zofinge», 16.

Thrtstmonat.
Altsrf, l donft. und donft. ».Wey«

tzAlrftätten, donft. nach Nikol.
Appenzell, mitw. nach Nikol.
Zwau, z mitw.
Boyen, «. — Bregenz 5.
Bremgarten, mvnt. vor Fronf.
Brugg, Äienft. nach Nikol.
Chur, 12. <— Davsö, 9.
Lrmatingen, 1.
Seldkirch und Llums, sr.
Srauenfeld, mvnt. nach Nikol.
Gais. dienft. vor Wey«.
Goßau, i mont.
Glarus 11. — Ilanz, is.
Rayserstuhl 6 »nd «.
Rühlis, l freyt a C
Lacken. dienft. vor Nikol.
Langnau, 2 mitw.
Luzern, 21. — Milden, 27.
Peterlingen. si,
Ragay. r mont. Viehm.
Rapperschwyl, mitw. vvr Thom.
Schievs 21, a. C. — Schw»z,4.
Sidwald, Ponft. nach Nikol.
Strasburg, 26. — Surfee, 6.
Teuffen, mont. vvr Weyn.
Thun, mttw. «or Thom.
Thust« 26.' — Vtlmergen, s.
UeberUngen, mitw.nach M.Empf«
Willisau, dienft. vor Thom.
Winterthur, donft. vor Them.
Zug, dienst, »or Nikoli
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